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Zu diesem Material und seinem Ansatz  
Wann man dieses Material gut einsetzen kann: 
Da ist einige Zeit hart am Stoff des Lehrplans gearbeitet worden und nun möchte man das 
Angenehme der Abwechslung mit dem Nützlichen vertiefter Allgemeinbildung verbinden. 
Was liegt da näher als das zu tun, was seit einiger Zeit Millionen von Deutschen tun: Sie 
überlegen, raten, kombinieren und fiebern mit, bis die richtige von vier Lösungen endlich 
präsentiert wird. Wir beschränken uns bewusst auf drei Auswahlmöglichkeiten, um die Er-
folgquote und damit die Motivation zu erhöhen. 

Es geht nicht von vornherein um Wissen, sondern auch um produktives Raten 
Ziel ist es auch hier, nicht nur das wahrscheinlich rudimentäre Wissen abzufragen, sondern 
Schüler zum Nachdenken und Kombinieren zu bringen. Wenn sie dann im Laufe der Zeit 
immer mehr in die Welt der Bildung einsteigen – um so besser. Vor allem bei der Bespre-
chung der richtigen Lösung kann man manches einfließen lassen, was dann vielleicht besser 
hängen bleibt (nach dem Motto: Ach ja, wenn ich daran gedacht hätte usw.). 

Beispiele für ergänzende Hinweise bei der Besprechung 
Überhaupt ist es uns wichtig, dass die Fragen nicht einfach nur beantwortet werden, sondern 
dass man die Antworten zum Anlass nimmt, ein bisschen tiefer in ihrem Umfeld nachzuboh-
ren, vielleicht anschließend sogar einiges genauer zu recherchieren. 

Zum Umfang der Fragen und zur Zeitplanung 
Vom Umfang her kann es sinnvoll sein, sich auf etwa 15 Fragen zu beschränken (man lässt 
dann einige nicht so geeignet erscheinende einfach weg), denn wenn man sich für jede 2 Mi-
nuten nimmt, hat man am Ende genau noch die 10-15 Minuten, um zumindest einige der Fra-
gen etwas genauer zu besprechen. 

Vorschlag für den praktischen Einsatz 
Was den praktischen Einsatz angeht, so ist es sicher am besten, die Fragen auf eine Seite zu 
verkleinern und dann zu vervielfältigen – das liefe dann auf Einzelarbeit hinaus. Noch besser 
kann es sein, wenn man Gruppen bildet und jede Gruppe sich auf eine Lösung einigen muss. 
Das hat nicht nur den Vorteil, dass man Kopierkosten spart – sondern dass auch genau die 
Denk- und Diskussionsprozesse in Gang gesetzt werden, die man sich als Lehrer erhofft. Üb-
rigens kann man auf das Kopieren ganz verzichten, wenn man die Fragen vorliest und die 
Gruppen dann zwischen den Lösungen auswählen lässt. Oder aber man kopiert die Fragen 
einmal auf Folien – dann hat man immer etwas zum Beispiel für Vertretungsstunden. 

Übrigens kann man diese Auswahlfragen auch sehr gut mit Hilfe des Internets lösen lassen. 
Dann sollte man allerdings auch die falschen Alternativen klären lassen, soweit möglich und 
sinnvoll. 

Zur Altersstufe der Adressaten 
Was die Altersstufe angeht, so sind die Fragen sowohl in der Sekundarstufe I (etwa ab Klasse 
9) als auch in der Oberstufe einsetzbar – man kann sich der Herausforderung aber auch im 
Freundes- oder Bekanntenkreis stellen. Auf jeden Fall empfiehlt es sich, das vorliegende Quiz 
als Anregung zu nehmen, nach dem gleichen Schema selbst Fragen zu entwerfen. 
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Auswahlquiz: „Die berühmtesten Liebespaare der Welt“ 

Du musst nichts wissen. Statt dessen sollst du versuchen, durch ein bisschen Kombinieren 
und auch etwas Glück möglichst viele richtige Antworten zusammenzubekommen. Du hast 
auf jeden Fall viel mehr Chancen als beim Lotto. Noch ein kleiner Tipp: Guck doch tüchtig 
von deinen Nachbarn ab – nur: Denk dran: Auch Mitschüler können irren! 

F1: Wie gelangte Kleopatra heimlich zu Cäsar in den Palast? 

A: eingetaucht in eine Wanne mit 
Eselsmilch 

B: versteckt in einem großen Korb 
mit Lebensmitteln 

C: eingewickelt in einen Teppich 

 

F2: Der wievielte abendfüllende Walt-Disney-Film brachte 1991 das Volksmärchen „Die Schöne und das Biest“ in 
die Kinos, in dem ein verzauberter Prinz im letzten Augenblick von einem jungen Mädchen gerettet wird? 

A: Der 10. Film B: Der 30. Film C: Der 50. Film 

 

F3: Von welchem Vogel spricht Romeo zu Julia in der berühmten Bettszene des Shakespearschen Dramas? 

A: Lerche B: Nachtigall C: Schwan 

 

F4: Die Frau, die Goethe schließlich heiratete, war ...? 

A: Blumenbinderin B: Hofdame C: Schauspielerin 

 

F5: Dem französischen Philosophen Abälard brachte seine Beziehung zu Héloïse ein schweres Schicksal. 

A: Er musste als Rudersklave auf die 
Galeere. 

B: Er verlor sein gesamtes Vermö-
gen. 

C: Er wurde entmannt. 

 

F6: Aus welcher Stadt entführte der trojanische Gesandte Paris die schöne Helena? 

A: Athen B: Korinth C: Sparta 

 

F7: Wann fand die „Karriere“ des berühmten Verbrecher-Liebespaars Bonnie und Clyde ihr Ende? 

A: 1924 B: 1934 C: 1944 

 

F8: Wo begegnet der Teenager Harold zum ersten Mal der bereits 79 Jahre alten Maude, in die er sich verliebt? 

A: Auf einem Friedhof B: An einer öffentlichen Suppenkü-
che 

C: An einer Tankstelle 

 

F9: Bei welcher Gelegenheit verlieben sich Tristan und Isolde unsterblich in einander? 

A: Auf einem Kreuzzug B: Auf der Reise zum künftigen 
Ehemann 

C: Bei einem Turnier 
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F10: Wie heißt der berühmte Roman, in dem es um die Liebe zwischen Scarlett O`Hara und Rhett Butler geht? 

A: Krieg und Frieden B: Vom Winde verweht C: Wem die Stunde schlägt 

 

F11: Wieso musste Eurydike wieder in die Unterwelt zurück, nachdem ihr Geliebter Orpheus sie schon fast wieder 
hatte ins Leben zurückholen können? 

A: Er küsste sie verbotenerweise. B: Er drehte sich nach ihr um. C: Er fragte sie nach ihren Erlebnis-
sen in der Unterwelt. 

 

F12:Welcher Philosoph war der Lebensgefährte der berühmten Vorkämpferin für die Rechte der Frauen, Simone de 
Beauvoir? 

A: Albert Camus B: René Descartes C: Jean-Paul Sartre 

 

F13: Mit welchem bekannten deutschen Schriftsteller hatte Ingeborg Bachmann, selbst eine bekannte Autorin, 
1958-1963 ein Liebesverhältnis? 

A: Heinrich Böll B: Friedrich Dürrenmatt C: Max Frisch 

 

F14:Welcher amerikanische Präsident wurde von Marilyn Monroe zu seinem Geburtstag mit einem einmalig eroti-
schen Ständchen begrüßt und soll später mit ihr eine Affäre gehabt haben? 

A: Jimmy Carter B: John F. Kennedy C: Robert Kennedy 

 

F15:Wie hieß die Frau, die für Martin Luther ihren Nonnenorden verließ? 

A: Hildegard von Bingen B: Katharina von Bora C: Magdalena von Eisenach 

 

F16: Welche berühmte Sängerin heiratete 1960 den griechischen Reeder Onassis und blieb ihm auch nach dessen 
„Umorientierung“ hin zu Jacqueline Kennedy verbunden? 

A: Montserrat Caballé B: Maria Callas C: Anneliese Rothenberger 

 

F17:Wann wurde das US-amerikanische Ehepaar Ethel und Julius Rosenberg wegen Atomspionage für die Sowjet-
union hingerichtet? 

A: 1913 B: 1933 C: 1953 

 

F18:Wie viele Jahre waren George und Germaine Briant verheiratet, die damit in den USA einen Landesrekord 
aufstellten? 

A: 73 Jahre B: 83 Jahre C: 93 Jahre 

 

F19:Wie hieß die Frau von Bertolt Brecht, die viele seiner Frauengestalten gespielt hat? 

A: Helene Briegel B: Helene Spiegel C: Helene Weigel 
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Auswahlquiz: „Die berühmtesten Liebespaare der Welt“ 

Du musst nichts wissen. Statt dessen sollst du versuchen, durch ein bisschen Kombinieren 
und auch etwas Glück möglichst viele richtige Antworten zusammenzubekommen. Du hast 
auf jeden Fall viel mehr Chancen als beim Lotto. Noch ein kleiner Tipp: Guck doch tüchtig 
von deinen Nachbarn ab – nur: Denk dran: Auch Mitschüler können irren! 

F1: Wie gelangte Kleopatra heimlich zu Cäsar in den Palast? 

A: eingetaucht in eine Wanne mit 
Eselsmilch 

B: versteckt in einem großen Korb 
mit Lebensmitteln 

C: eingewickelt in einen Teppich 

http://www.br-online.de/wissen-bildung/collegeradio/medien/geschichte/kleopatra/hintergrund/ 

F2: Der wievielte abendfüllende Walt-Disney-Film brachte 1991 das Volksmärchen „Die Schöne und das Biest“ in 
die Kinos, in dem ein verzauberter Prinz im letzten Augenblick von einem jungen Mädchen gerettet wird? 

A: Der 10. Film B: Der 30. Film C: Der 50. Film 

http://de.wikipedia.org/wiki/Die_Sch%C3%B6ne_und_das_Biest_%281991%29 

F3: Von welchem Vogel spricht Romeo zu Julia in der berühmten Bettszene des Shakespearschen Dramas? 

A: Lerche B: Nachtigal C: Schwan 

http://gutenberg.spiegel.de/shakespr/romeo1/romeo.htm 

F4: Die Frau, die Goethe schließlich heiratete, war ...? 

A: Blumenbinderin B: Hofdame C: Schauspielerin 

http://www.dradio.de/dkultur/sendungen/kritik/402331/ Dort auch das schöne Zitat: „Christiane Vulpius, 
diese einfache, urwüchsige Frau war für Johann Wolfgang Goethe keine bloße Bettgenossin, sondern eine 
Frau, die er liebte, eine Lebensgefährtin, die ihn umsorgte, die ihm den Rücken frei hielt für sein Werk. .... 
"Sollte man wohl glauben", äußerte er sich im Jahre 1808, ‚dass diese Person schon zwanzig Jahre mit mir 
gelebt hat? Aber das gefällt mir eben an ihr, dass sie nichts von ihrem Wesen aufgibt und bleibt, wie sie 
war.’“ 

F5: Dem französischen Philosophen Abälard brachte seine Beziehung zu Héloïse ein schweres Schicksal. 

A: Er musste als Rudersklave auf die 
Galeere. 

B: Er verlor sein gesamtes Vermö-
gen. 

C: Er wurde entmannt. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Petrus_Abaelardus 

F6: Aus welcher Stadt entführte der trojanische Gesandte Paris die schöne Helena? 

A: Athen B: Korinth C: Sparta 

http://www.sagen.at/texte/sagen/sagen_klassisches_altertum/gustav_schwab/teil_2/derraubderhelena.html 
„Die Gemahlin des Fürsten Menelaos empfing ihn mit der Gastfreundschaft, welche sie dem Fremden, und 
mit der Auszeichnung, welche sie dem Königssohn schuldig war. Da betörte seine Saitenkunst, sein ein-
schmeichelndes Gespräch und die heftige Glut seiner Liebe das unbewachte Herz der Königin. Als Paris ihre 
Treue wanken sah, vergaß er den Auftrag seines Vaters und Volkes, und nur das trügerische Versprechen der 
Liebesgöttin stand vor seiner Seele. Er versammelte seine Getreuen, die bewaffnet mit ihm nach Sparta ge-
kommen waren, und verführte sie durch Aussicht auf reiche Beute, in den Frevel zu willigen, welchen er mit 
ihrer Hilfe auszuführen gedachte. Dann stürmte er den Palast, bemächtigte sich der Schätze des griechischen 
Fürsten und entführte die schöne Helena widerstrebend und doch nicht ganz wider Willen nach der Insel und 
seiner Flotte.“ 

F7: Wann fand die „Karriere“ des berühmten Verbrecher-Liebespaars Bonnie und Clyde ihr Ende? 

A: 1924 B: 1934 C: 1944 

Die Verbrechen stehen im Zusammenhang mit der Weltwirtschaftskrise in den USA und ihren Folgen. Siehe 
dazu: http://de.wikipedia.org/wiki/Bonnie_und_Clyde : „Am 1. April 1934 ermordeten Bonnie und Clyde in 
der Nähe von Grapevine in Texas zwei Highway-Polizisten und fünf Tage später einen weiteren Polizisten bei 
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Commerce in Oklahoma. Insgesamt töteten sie in den Jahren zwischen 1932 und 1934 neun Polizeibeamte. 
Am 23. Mai 1934 fand die Gewaltserie der beiden ein Ende. Aus einem Hinterhalt nahe ihres letzten Ver-
stecks am "Black Lake" in Louisiana wurden sie um 9:15 von Beamten, die in Bienville Parish am Straßen-
rand auf ihr Auto, einen Ford Deluxe, warteten, getötet, indem sie mit einem Kugelhagel ‚durchsiebt’ wur-
den. Ihre Leichen wurden öffentlich in Dallas präsentiert, bevor sie in den Gräbern ihrer jeweiligen Familien 
beigesetzt wurden.“ 

F8: Wo begegnet der Teenager Harold zum ersten Mal der bereits 79 Jahre alten Maude, in die er sich verliebt? 

A: Auf einem Friedhof B: An einer öffentlichen Suppenkü-
che 

C: An einer Tankstelle 

http://de.wikipedia.org/wiki/Harold_und_Maude : Harold ist derart vom Tod fasziniert, dass er wiederholt 
schockierend realistisch anmutende Suizidversuche inszeniert. Daneben fühlt er sich zu Friedhöfen und Be-
erdigungen hingezogen. Bei diesen Besuchen begegnet er mehrmals Maude, einer 79 Jahre alten Frau, mit 
der er Freundschaft schließt. Maude ist ein Gegenpol zu Harold: energetisch, impulsiv und lebensfroh. Trotz 
ihrer unterschiedlichen Charaktere sind Harold und Maude voneinander angezogen und verbringen immer 
mehr Zeit miteinander.“ 

F9: Bei welcher Gelegenheit verlieben sich Tristan und Isolde unsterblich in einander? 

A: Auf einem Kreuzzug B: Auf der Reise zum künftigen 
Ehemann 

C: Bei einem Turnier 

http://de.wikipedia.org/wiki/Tristan_und_Isolde : „Der Inhalt der Legende lässt sich - verkürzt - so zusam-
menfassen: Tristan, ein in jeder Hinsicht herausragender junger Mann, hat den Auftrag, die schöne Kö-
nigstochter Isolde von Irland ihrem zukünftigen Ehemann Marke, dem König von Cornwall, zuzuführen. 
Während der Überfahrt nach Britannien trinken die beiden versehentlich von einem eigentlich für Isolde und 
Marke bestimmten Liebestrank. Tristan und Isolde verlieben sich sofort unsterblich ineinander. In der Folge-
zeit brechen die Liebenden alle gesellschaftlichen und religiösen Gesetze, ziehen Verderben auf sich selbst 
und die Menschen in ihrem Umfeld. Nach mehreren, immer unwahrscheinlicheren abenteuerlichen Verstrik-
kungen erliegt das Liebespaar schließlich einer Täuschung, infolge derer zunächst Tristan und gleich darauf 
vor Kummer auch Isolde stirbt.“ 

F10: Wie heißt der berühmte Roman, in dem es um die Liebe zwischen Scarlett O`Hara und Rhett Butler geht? 

A: Krieg und Frieden B: Vom Winde verweht C: Wem die Stunde schlägt 

http://de.wikipedia.org/wiki/Vom_Winde_verweht : Dieser Roman spielt in der Zeit des Sezessionskrieges um 
1860 in den USA. „Wem die Stunde schlägt“ ist ein berühmter Roman von Hemingway, in dem es um den 
Spanischen Bürgerkrieg geht. „Krieg und Frieden“ ist von Leo Tolstoi und hat die napoleonischen Kriege 
zum Thema. 

F11: Wieso musste Eurydike wieder in die Unterwelt zurück, nachdem ihr Geliebter Orpheus sie schon fast wieder 
hatte ins Leben zurückholen können? 

A: Er küsste sie verbotenerweise. B: Er drehte sich nach ihr um. C: Er fragte sie nach ihren Erlebnis-
sen in der Unterwelt. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_von_Orpheus_und_Eurydike 

F12:Welcher Philosoph war der Lebensgefährte der berühmten Vorkämpferin für die Rechte der Frauen, Simone de 
Beauvoir? 

A: Albert Camus B: René Descartes C: Jean-Paul Sartre 

Descartes ist schon 1650 gestorben – da gab es noch keine nennenswerte Frauenbewegung. Es war Jean-
Paul Sartre, der in Simone de Beauvoir eine Lebensgefährtin fand,  die zwar ihre eigenen Wege ging, mit der 
er aber bis zum Tod in enger Partnerschaft zusammenlebte. Camus hatte nicht so viel Glück, er musste 1936 
feststellen, dass seine Frau Simone sich bei Ärzten prostituierte, um an die Droge Morphium zu kommen. 

F13: Mit welchem bekannten deutschen Schriftsteller hatte Ingeborg Bachmann, selbst eine bekannte Autorin, 
1958-1963 ein Liebesverhältnis? 

A: Heinrich Böll B: Friedrich Dürrenmatt C: Max Frisch 

http://de.wikipedia.org/wiki/Max_Frisch  : „Von 1958 bis 1963 hatte er [Max Frisch]eine Beziehung mit der 
Autorin Ingeborg Bachmann. Er ließ sich 1959 von seiner Frau scheiden und verlegte 1960 seinen Wohnsitz 
nach Rom, wo er, zuerst zusammen mit Ingeborg Bachmann, bis 1965 lebte.“ 
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F14:Welcher amerikanische Präsident wurde von Marilyn Monroe zu seinem Geburtstag mit einem einmalig eroti-
schen Ständchen begrüßt und soll später mit ihr eine Affäre gehabt haben? 

A: Jimmy Carter B: John F. Kennedy C: Robert Kennedy 

Jimmy Kennedy führte als baptistischer Laienprediger eine im Sinne seiner Glaubensgemeinschaft unauffäl-
lige Ehe. Robert Kennedy war nie Präsident. Es war John F. Kennedy, der mit vielen „Frauengeschichten“ in 
die Geschichte einging. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Marilyn_Monroe#Marilyn_und_die_Kennedys  : „Bekannt ist ihr Auftritt bei der 
Geburtstagsfeier des US-Präsidenten John F. Kennedy im Madison Square Garden 1962, als sie in einem 
weißen Kleid und mit Hermelinstola "Happy birthday, Mr. President" singt. [...] Jedoch finden sich zu der 
angeblichen Affäre Monroes mit Präsident Kennedy, die immer wieder mit ihrem Ableben in Verbindung 
gebracht wurde, keine genauen Erkenntnisse. Monroe äußerte sich in Interviews nie über eine Affäre. Auch 
Mitschriften von Tonbändern, die Monroe wenige Tage vor ihrem Tod für ihren Psychiater Ralph Greenson 
besprochen haben soll und die in der Los Angeles Times veröffentlicht wurden, geben keine Auskünfte über 
ein gemeinsames Verhältnis. Jedoch sollen laut der Haushälterin Eunice Murray und Freundin Pat New-
comb vor dem Auftritt auf der Geburtstagsfeier zahlreiche Telefonate zwischen Monroe und Kennedy stattge-
funden haben. Ebenso soll sich Monroe über eine Nacht mit dem Präsidenten geäußert haben, was aber nicht 
bewiesen werden kann. Gerüchten zufolge wollte Jackie Kennedy, als sie erfuhr, dass Monroe auf der Party 
ihres Mannes auftreten würde, den Feierlichkeiten nicht beiwohnen. Sicher ist, dass zwischen Justizminister 
Robert Kennedy und Monroe ein Verhältnis bestand. Beide haben sich durch Peter Lawford, der der Schwa-
ger der Kennedys und Marilyn Monroes Freund war, kennen gelernt.“ 

F15:Wie hieß die Frau, die für Martin Luther ihren Nonnenorden verließ? 

A: Hildegard von Bingen B: Katharina von Bora C: Magdalena von Eisenach 

In Eisenach mag es durchaus eine Magdalena gegeben haben, sie war aber auf jeden Fall nicht so berühmt 
wie die anderen beiden Frauen und hatte mit Luther wenig zu tun. Hildegard von Bingen war zwar für ihre 
Zeit eine sehr ungewöhnliche Frau und in vielen Wissenschaften aktiv, sie ist aber schon 1179 gestorben. Es 
war Katharina von Bora, die sich im Rahmen der Reformation entschloss, mit einigen anderen Nonnen aus 
dem Kloster zu fliehen, wobei Luther ihr half. Er unterstützte die Frauen anschließend auch bei der Partner-
wahl, wobei er feststellen musste, dass Katharina ihn selbst heiraten wollte und keinen anderen. So kam es 
denn auch. 

F16: Welche berühmte Sängerin heiratete 1960 den griechischen Reeder Onassis und blieb ihm auch nach dessen 
„Umorientierung“ hin zu Jacqueline Kennedy verbunden? 

A: Montserrat Caballé B: Maria Callas C: Anneliese Rothenberger 

Es war die 1923 in New York geborene Maria Callas.  Anneliese Rothenberger ist zwar etwa zur gleichen Zeit 
geboren (1926), führte allerdings ein sehr viel weniger glamouröses Leben. Die 1933 geborrene Spanierin 
Montserrat Caballé ist dem an Rockmusik interessierten Publikum durch den Song Barcelona zu den Olym-
pischen Spielen von Barcelona 1992 bekannt geworden, den sie gemeinsam mit Freddie Mercury gesungen 
hat. 

F17:Wann wurde das US-amerikanische Ehepaar Ethel und Julius Rosenberg wegen Atomspionage für die Sowjet-
union hingerichtet? 

A: 1913 B: 1933 C: 1953 

In Frage kommt nur die letzte Jahreszahl, weil das amerikanische Mahattan-Projekt erst im Jahre 1942 unter 
der Leitung von J. Robert Oppenheimer begann. „Das Gerichtsverfahren gegen das US-amerikanische jüdi-
sche Ehepaar Ethel und Julius Rosenberg erregte Anfang der 1950er weltweites Aufsehen. Ihnen wurde 
Spionage für die Sowjetunion vorgeworfen. Obwohl sie die Vorwürfe bestritten, und trotz heftiger nationaler 
und internationaler Proteste, u. a. von Papst Pius XII, Jean Paul Sartre, Stalin und Albert Einstein, wurden 
beide am 5. April 1951 zum Tode verurteilt und am 19. Juni 1953 im Staatsgefängnis Sing Sing in New York 
auf dem elektrischen Stuhl hingerichtet.“ (http://de.wikipedia.org/wiki/Ethel_und_Julius_Rosenberg) 

F18:Wie viele Jahre waren George und Germaine Briant verheiratet, die damit in den USA einen Landesrekord 
aufstellten? 

A: 73 Jahre B: 83 Jahre C: 93 Jahre 

„George und Germaine Briant waren ein US-amerikanisches Ehepaar, das mit 83 gemeinsamen Ehejahren 
einen Landesrekord aufstellte. George Leon Briant wurde 1901 geboren, Germaine Tibodeaux im Jahre 
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1903. 1921 lernten sie sich durch ein Blind Date kennen. Zu diesem Zeitpunkt war Germaine bereits mit je-
mandem liiert, doch sie löste die Beziehung und heiratete drei Monate später, am 21. Juli 1921, George. 2004 
begingen sie ihren 83ten Hochzeitstag. Das Paar überstand zwei Weltkriege und lebte bis zuletzt im Belle 
Maison Nursing Home, einem Altenpflegeheim in Hammond, New Orleans. Dort starb Germaine in der 
Nacht zum 29. Januar 2005 im Alter von 101 Jahren. 71 Stunden und 55 Minuten später starb auch George.“ 
(http://de.wikipedia.org/wiki/George_und_Germaine_Briant) 

F19:Wie hieß die Frau von Bertolt Brecht, die viele seiner Frauengestalten gespielt hat? 

A: Helene Briegel B: Helene Spiegel C: Helene Weigel 

Die Schauspielerin Helene lernte 1923 Bertolt Brecht kennen und heiratete ihn 1929. In den Folgejahren 
spielte sie viele wichtige Frauengestalten in Brechts Theaterstücken. 1949 wurde sie Intendantin des neu 
gegründeten Berliner Ensembles, während ihr Mann die künstlerische Leitung übernahm. Mit ihm gemein-
sam führte sie das Theater zu Weltruf und Weltruhm.“ 

 

 


